
werden kann. Solche Menschen konnte man vor zehn Jahren bei uns 
an den Fingern zählen. Heute haben wir sie schon zu Tausenden und 
Zehntausenden.

Die Helden des kapitalistischen Westdeutschlands sind die Krupp 
und Thyssen, die Grundig und Krages. Unsere Helden sind die von 
der Partei erzogenen Menschen, die sich im Dienste des Volkes 
wandeln und in Stadt und Land sozialistischen Wandel schaffen. 
(Beifall.)

Die zehn Gebote der sozialistischen Moral, die Walter Ulbricht 
vorgestern verkündete, stehen nicht auf dem Papier wie die zehn 
Gebote der Bibel, die von den kapitalistischen Bekennern des Chri
stentums am Tage, aber auch in der Nacht gebrochen werden. 
(Heiterkeit.)

Unsere Gebote sind zum Herzensgut großer Scharen alter und 
junger Menschen geworden. Sie bewähren sich im täglichen Leben, 
und wenn sie zur allgemeingültigen Norm werden, dann lösen wir 
damit auch das Problem der Normenarbeit. (Beifall.) Mit Menschen, 
die den Herren Westdeutschlands moralisch so turmhoch überlegen 
sind, werden wir morgen auch die ökonomische Überlegenheit 
erzielen.

Genossinnen und Genossen! Die Größe unserer Partei und ihre 
geschichtliche Legitimation beruht auf vier Faktoren.

Erstens sind die Ziele der SED identisch mit den Zielen der ge
samten deutschen Arbeiterklasse, die seit Generationen für den 
Sozialismus kämpft.

Zweitens entspricht die Politik der SED den Interessen des gan
zen deutschen Volkes; denn die Herrschaft der Klassen, die früher 
Deutschland und heute noch Westdeutschland regieren, ist mit dem 
Leben, der Wohlfahrt, der Freiheit und dem Frieden des deutschen 
Volkes unvereinbar, führt zu neuen Krisen und Kriegsgefahren, 
während die Herrschaft der Arbeiter und Bauern im Bund mit der 
werktätigen Intelligenz sowohl die Krisen als auch die Kriegsgefahr 
bannt.

Drittens stimmt die Politik der SED und des von ihr geführten 
Staates mit den Lebensnotwendigkeiten aller Völker Europas über
ein, für die der Bonner neudeutsche Imperialismus mit seinen unver
hüllten Vorherrschafts- und Eroberungsansprüchen eine tödliche 
Gefahr bedeutet, während die SED und die von ihr geführte DDR
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